
Stadt Usingen       Usingen, den 14.03.2022 
 
 

Beschluss 
 

zur Sitzung WULF 
am Montag, den 21.02.2022 

 
 
7. Antrag der Fraktion B90/Die Grünen vom 11.02.2022 - Radverkehrskonzept Hochtau-
nuskreis 
 
 
Herr Bürgermeister Steffen Wernard erläutert, dass momentan in Usingen das Nahmobilitätskon-
zept Vorrang hat und erst dann über ein Radverkehrskonzept diskutiert werden kann. Im Nahmobi-
litätskonzept werden bereits viele Punkte zu verschiedenen Verkehrsteilnehmern, unter anderem 
auch Radfahrern, berücksichtigt. Darüber hinaus werden im Radverkehrskonzept Hochtaunuskreis 
zu meist überregionale Radwege diskutiert. Zudem sollte man den Ausbau der Nordumgehung 
abwarten, da es vorher nicht sinnvoll ist bzw. nicht machbar ist, in der Kernstadt von Usingen 
Radwege anzulegen.  
 
Beschlussvorschlag XI/16-2022 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
„Der Magistrat wird beauftragt, einen Bericht zum Radverkehrskonzept Hochtaunuskreis zuerstel-
len. Folgende Themen sollen u. a. betrachtet werden: 
 
1.Welche Stellungnahme wurde im Prozess „Entwicklung RadwegekonzeptHochtaunuskreis“ von  
   der Stadtverwaltung abgegeben? 
2.Welche städtischen Gremien waren bisher in diesen Prozess involviert? 
3.Gibt es eine städtische Prioritätenliste der Maßnahmen „Baulastträger Usingen“ ausdem 
   Radwegekonzept Hochtaunuskreis? 
4.Mit welchen Kosten ist für die Maßnahmen Baulastträger Usingen zu rechnen? 
5.Wann ist mit der Umsetzung der Maßnahmen zu rechnen? 
6.Gibt es einen städtischen Zeitplan für die Maßnahmen als städtischer Baulastträgerund wie sieht  
   er aus? 
 
Abstimmungsergebnis 
Der Antrag der Fraktion B90/Die Grünen wird mit 3 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung 
abgelehnt. 
 
 




